
 
Kleine Anfrage 
Marion Schardt-Sauer (Freie Demokraten), Yanki Pürsün (Freie Demokraten) 
vom 22.06.2022 
Finanzierung des Leerbetriebes der Impfzentren auf den Prüfstand 
und  
Antwort  
Minister für Soziales und Integration 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Die hohen Kosten der Impfzentren im Vergleich zur regulären Impfinfrastruktur haben viel Kritik hervorge-
bracht. Diese Zusatzkosten entziehen der Gesundheitsversorgung Mittel und binden Gesundheitspersonal, das 
andernorts fehlt. Inzwischen sind die Impfzahlen in den Impfzentren so sehr gesunken, dass die Landesregie-
rung sich den Fakten stellen muss: In Hessen stehen Impfzentren leer. Das spiegelt sich in den Zahlen des 
Robert-Koch-Instituts wider: Wurden am 16.06.2021 in Gesamtdeutschland noch über 1,4 Mio. Impfdosen 
verabreicht, sind es genau ein Jahr später weniger als 24.000. Bricht man diese Zahlen für Hessen und die 
einzelnen Impfzentren herunter, scheint ein Weiterbetrieb der hessischen Impfzentren momentan als nicht not-
wendig und die Haushaltsgelder könnten sinnvoller eingesetzt werden. So berichtet auch die "Wetzlarer Neue 
Zeitung" am 15.06.2022 von nur etwa zehn impfwilligen Personen pro Tag in den Impfambulanzen Wetzlar 
und Herborn, für deren Betrieb täglich zehn Fachkräfte gebunden sind. Die Betreiber der Impfambulanzen vor 
Ort verweisen auf die Personalkosten als hauptsächlichen Kostenfaktor. 
Für Impfwillige ist der Gang zum Hausarzt der gewöhnliche Vorgang, nur bei Überlastung dieser machen groß 
angelegte zusätzliche Impfangebote Sinn. In den Regionen und Bezirken mit niedrigen Impfquoten konnten 
mobile Impfteams vielerorts gute Erfolge erzielen, sodass dieses Modell zu bevorzugen ist. 
 
Die Vorbemerkung der Fragestellenden vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie 
folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Personen haben sich in den ersten beiden Quartalen im Jahr 2022 durchschnittlich täglich 

in den Impfzentren gegen Covid19 impfen lassen? (bitte nach Impfzentren und Quartal aufschlüs-
seln) 

 
Durchschnittlich wurden im ersten Quartal 2022 täglich 7.382 Menschen in den Impfstellen des 
Öffentlichen Gesundheitsdiensts (ÖGD) geimpft. Im zweiten Quartal 2022 wurden durchschnitt-
lich täglich 808 Menschen geimpft. Eine Aufstellung nach Gebietskörperschaften findet sich in 
Anlage 1. 
 
 
Frage 2. Wie viel Personal ist im gleichen Zeitraum in den Impfzentren im Einsatz gewesen? (bitte nach 

Impfzentren aufschlüsseln) 
 
Die Personalhoheit und -verantwortung liegt bei den die Impfstellen betreibenden Gebietskörper-
schaften. Der Landesregierung liegen hierzu keine Angaben vor. 
 
 
Frage 3. Welche Kosten sind im gleichen Zeitraum für den Betrieb der Impfzentren angefallen? (bitte nach 

Impfzentren und Kostenart aufschlüsseln) 
 
Die Abrechnungen mit den Kommunen für den genannten Zeitraum dauern noch an, sodass  
gegenwärtig keine abschließenden Angaben hierzu möglich sind.  
 
 
Frage 4. Rechtfertigen die Zahlen nach Einschätzung der Landesregierung den Weiterbetrieb der Impf- 

zentren? 
 
Die Impfstellen des ÖGD dienen der Kapazitätsvergrößerung. Da gegenwärtig eine größere Impf-
kampagne für den Herbst wahrscheinlich ist, werden die Impfstellen des ÖGD in reduzierter Form 
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aufrecht erhalten, das heißt, mit einer deutlich reduzierten Anzahl an Impfstellen und verkürzten 
Öffnungszeiten. Bei Bedarf können so die Kapazitäten schnell wieder gesteigert werden. In  
Anbetracht der bisherigen Erfahrungen hält die Landesregierung diese Vorgehensweise für infek-
tiologisch geboten. 
 
 
Frage 5. Wie viele Personen sind im gleichen Zeitraum insgesamt in Hessen gegen Covid19 geimpft worden? 
 
Im ersten Quartal erfolgten 1.864.884 Impfungen. Im zweiten Quartal waren es 855.071 Impfun-
gen in Hessen.  
 
 
Frage 6. Wie bewertet die Landesregierung den Vorwurf, dass der „Leerbetrieb“ der Impfzentren notwen-

diges Personal und finanzielle Mittel dem Gesundheitssektor entzieht? 
 
Der Vorwurf kann durch die Landesregierung nicht nachvollzogen werden. Zunächst sind die 
Kommunen gehalten, ihre Personalplanung an den tatsächlichen Bedarf anzupassen, was auch 
geschieht. Darüber hinaus ist auch der Gesamtbestand des Personals in den Impfstellen des ÖGD 
im Vergleich zum gesamten hessischen Gesundheitssektor überschaubar klein. Im Ergebnis wer-
den daher keine verzerrenden Effekte erwartet oder gesehen. 
 
  
Frage 7. Erwartet die Landesregierung noch einmal einen Engpass an Impfangeboten für dessen Ausgleich 

Impfzentren gerechtfertigt wären? 
 
Voraussichtlich im Herbst dieses Jahres dürften erneut große Teile der Bevölkerung eine Emp-
fehlung zur Auffrischimpfung erhalten. In Abhängigkeit von der Verfügbarkeit der nächsten Impf-
stoffgeneration und der Breite der Auffrischempfehlung erscheint eine erneute große Impfnach-
frage mit der Notwendigkeit für die zusätzlichen Kapazitäten der Impfstellen des ÖGD möglich.  
 
 
Frage 8. Welche Kosten haben die Impfzentren in Hessen bisher insgesamt verursacht? (bitte nach Impfzen-

tren aufschlüsseln) 
 
Zu den bisherigen Kosten wird auf die erfolgte Aufstellung für den Haushaltsausschuss am 
08.09.2021 (Anlagen 2 bis 4) verwiesen. Aktuelle Aufstellungen liegen nicht vor, insbesondere 
die Abschlussabrechnung mit dem Bund steht noch aus.  
 
 
Frage 9. Wann plant die Landesregierung die Finanzierung von Impfzentren zu beenden? 
 
Die gegenwärtige Finanzierung des Landes ist bis zum 31.12.2022 befristet.  
 
 
Frage 10. Welchen Einfluss hat die Landesregierung auf den ressourcenschonenden Betrieb von Impfzentren 

durch die kommunale Ebene? 
 
Im Rahmen des Erlasses an die Gesundheitsämter zur Kostenerstattung der Impfkampagne ist 
neben der Anpassung an die Bedarfslage, die Einhaltung der Wirtschaftlichkeit als Grundvoraus-
setzung für alle Maßnahmen festgelegt. Zudem wird mit den Gesundheitsämtern eine entspre-
chende Anpassung an die Bedarfslage kommuniziert. Aktuell haben die hessischen Gesundheits-
ämter das Angebot bereits deutlich reduziert und an die Bedarfslage angepasst. Die Beibehaltung 
eines Mindestmaßes an bestehenden Strukturen ist in Anbetracht der zu erwartenden Situation im 
Herbst 2022 voraussichtlich notwendig.  
 
 
Wiesbaden, 25. Juli 2022  

Kai Klose 
 
 
 
 
Anlagen
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Kleine Anfrage 20/8685 

Anlage 2 

 

 

Haushaltsausschusssitzung am 08. September 2021 

Berichtsanforderung des Haushaltsausschusses betreffend der Darstellung des 

Abrechnungsverfahrens von Impfzentren 

 

Herr Abg. Jan Schalauske hat in der HHA-Sitzung vom 08. September 2021 eine Aufstellung über die 

Kosten der Impfzentren erbeten.  

 

Hierzu wird folgender Sachstandsbericht vorgelegt: 

Auf Basis des Einsatzbefehls des Landes vom 29. November 2020 wurden in Hessen 28 Impfzentren 

betrieben. 

Mit der Abrechnung der Kosten der Errichtung, des Betriebs und des Rückbaus der Impfzentren 

entsprechend des vg. Einsatzbefehls wurde das RP Gießen beauftragt. 

Kosten: 

Bis zum 10. März 2022 lagen Anträge der Gebietskörperschaften für die Kosten der Impfzentren bis 

30.09.2021 in Höhe von insgesamt 396.276.581,08 € vor. Davon wurden bis dato 369.359.292,64 € 

durch das RP Gießen ausgezahlt. Hinzu kommen Kosten in Höhe von 83.141.885,78 € für weitere 

Kosten des Landes, die dieser Impfkampagne zugerechnet wurden (z.B. Impfzubehör, IT-Ausstattung, 

Ausgaben für Hotline etc.). 

Für den Rückbau wurden bisher 2.865.142,94 € gegenüber dem RP Gießen geltend gemacht. Hiervon 

wurden 1.848.709,45 € durch das RP Gießen als übernahmefähig beschieden. 

Kostenerstattung durch den Bund an Hessen: 

Die entstandenen Personal- und Sachkosten für die Errichtung, die Vorhaltung ab dem 15. Dezember 

2020 und den laufenden Betrieb von Impfzentren einschließlich der mobilen Impfteams werden wie 

folgt erstattet: 

bis zum 31. Dezember 2020: 

46,5 Prozent aus der Liquiditätsreserve des Gesundheitsfonds und 3,5 Prozent von den privaten 

Krankenversicherungsunternehmen  

ab dem 1. Januar 2021: 

50 Prozent aus der Liquiditätsreserve des Gesundheitsfonds. 

Dem entsprechend erfolgte bisher folgende Abrechnung mit dem Bund: 

Einnahmen aus Bundesmitteln bis zum 30.06.2021:      

    138.571.252,08 € 



Ggü. dem Bund geltend gemachte Abschlagszahlungen für Juli bis September 2021: 

      66.773.729,76 € 

Eine abschließende Darstellung der Kostenerstattung durch den Bund für den Aufbau und den 

Betrieb der Impfzentren bis 30.09.2021 ist derzeit nicht möglich, da die Ausschlussfrist nach der 

Corona-Impfverordnung auf den 31.03.2022 festgelegt wurde (ursprünglich 28.02.2022). 

Es zeichnet sich eine nochmalige Verlängerung der Ausschlussfrist bis zum 31.05.2022, ggf. bis zum 

30.06.2022 ab. 

Die Kosten des Rückbaus werden nach aktuellem Stand erst zum 31.05.2022 schlussabgerechnet. 

Anhand zweier exemplarischer Beispiele werden die Kostenaufstellungen der Impfzentren näher 

dargestellt. Die Gesamtaufstellungen des Odenwaldkreises und der Stadt Kassel sind als Anlagen 

beigefügt.  
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